
Herzlich willkommen
zum 18. Netzwerktreffen
18. November 2022⎹ 9-12.00 Uhr

1Moderation: Simona Kirsch + Bärbel Becker



Einstieg

Wir senden Euch gleich zu dritt in Kleingruppen 
und holen Euch automatisch zurück.
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Für die Vorweihnachtszeit 
wünsche ich mir (auf der 
Arbeit)...



AGENDA 18.11.2022
8:45 Ankommen 10.00

Interview: Erfolge des Netzwerks bisher

9:00 Get together und die Technik 10.30 PAUSE + Netzwerken

09:10 Begrüßung und Einchecken in kleinen schnellen 
Runden

10.50 Wohin geht es weiter mit dem NW?
Arbeit in Kleingruppen 
Hören der Ergebnisse

09:30 Vorstellen der Umfrage-Ergebnisse 11.45 Transparenz schaffen: welche Gremien/ AG gibt es im Feld? 
Wer ist wo vertreten?

09:45 Austausch in Gruppen 12:00 Auswertung im Plenum
Abschluss und Ausblick
Schluss für heute 
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Wir haben die Folien für Euch in qiqochat abgelegt

Vorstellung der Umfrage-Ergebnisse
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1) Wie schätzt ihr die Ergebnisse 
insgesamt ein?

2) Wie schätzt ihr die Bedeutung der 
Zeit für Anleitung für das 
Gelingen der Ausbildung ein nach 
diesen Ergebnissen ein? 

Austausch in Kleingruppen



6

Interview mit Heike Jastrow
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bis  10:52 Uhr
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Arbeitsauftrag

Konsequenzen aus der Umfrage:

Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Unsere Ziele?
Wenn ja, an welchem Punkt? 



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

- Ausarbeitung/Infopapier für Interessenten - Aspekte einer “guten Fachschule”
- bspw. 200 Stunden Praktikum, Schwerpunkte etc.
- Rechte der Studierenden - Zeit für Anleitung
- wo auslegen? Berufsberatung, Internettplatformen?

- Dokumentation der Zeit für Anleitung- Abrechnung/Zeitfaktor - Ausführung 
- alle Dimensionen diskutieren, Transparenz mit Senatsverwaltung
- Praxisstellen, -träger anhören 
- Anleitung für andere Bereiche? HzE 
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Gruppe 1



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

Da noch nicht überall alle Forderungen umgesetzt sind, sollte an diesen weiterhin festgehalten werden.
Teilweise könnten die Forderungen ausformuliert und konkretisiert werden.

Aber zusätzlich sollte gearbeitet werden an einem Leitfaden: woran erkenne ich eine gute Schule / eine gute 
Praxisstelle?

Es könnte eine Empfehlung erarbeitet werden zur Umsetzung der 200 h Praktikum.

Praxisanleitung könnte stabilisiert werden und  mehr Wertschätzung erfahren, indem eine 
dafür gezielte Stellen / Stellenbezeichnungen geschafft werden. Positives Beispiel hierfür 
wären KiGä NO
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Gruppe 2



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

- die Ziele sollten eventuell erweitert werden
- -> einmal im Hinblick auf 1 Anleitung und einmal auf 2. die 200 Stunden
- zu 1. zum Beispiel Zeit für Anleitung auf alle Bereiche ausweiten, Jugendhilfe, 

Grundschule 
- zu 2. einheitliche Richtlinie ist eine Herausforderung, als Ziel:  Absprachen und 

Vereinheitlichung sofern möglich
- -> Forderung an den Senat: (wahscheinlich nicht zielführend)
- Papier mit Informationen zu den Regelungen und Umsetzung der 200h aufsetzen, 

Was sind die Anforderungen an den Studierenden? Schaut Euch die Schule Eurer 
Wahl an. Wie werden die 200h umgesetzt?, FAQs, (Netzwerk), an die politischen 
Bildungssprecher der Parteien

-
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Gruppe 3



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

Transparenz der Fachschulen in Hinsicht auf Zeit für Anleitung, 200 Std. Praktikum usw.
Sammeln von Ideen, Ansätzen und Möglichkeiten der Fachschulen - regelmäßig/institutionalisiert
wegweisender Leitfaden mit Leitfragen für angehende Auszubildende - Informationen zu 
Lernort Praxis Lernort Schule
Verlinkung zur Webseite ErzieherInnenwerde.de
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Gruppe 4



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

● ähnliche feste Regelungen in der Teilzeitausbildung, wie in der Vollzeitausbildung. 
Strukturelle Absicherung der Kooperation, nicht auf einzelne Personen und 
Engagement, Institutionen angewiesen sein (z.B. Praxisbesuche, Absprachen 
zwischen beiden Lernorten usw.)

● insgesamt beide Ausbildungsformen zu reformieren, in der Teilzeit als duales 
Ausbildungssystem mit NICHT (voller) Anrechnung (oder schrittweise) der 
Auszubildenden bzw. Quereinsteigenden auf den Personalschlüssel

● in die vollzeitausbildung praxislernen stärker strukturell integrieren, Praxis als lehr- 
und prüfungsinstanz stärken letzteres auch in teilzeitausbildung
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Gruppe 5



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

Ziel 1 / Forderung 4 soll bestehen bleiben
Forderung: Praxisbesuche der Fachschulen bei berufsbegleitenden Ausbildung
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Gruppe 6



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

- Schulen handeln zu unterschiedlich; Verpflichtung zum regelmäßigen Kontakt mit 
Praxisstellen - Refinanzierung für die Schulen

- Zeit für Anleitung: Widerstand gegen die Verpflichtung, Dokumentation hochzuladen; 
Träger können und wollen das nicht leisten! Nachholen verpasster 
Anleitungsstunden nachholen zu müssen (Urlaub, Krankheit), ist realitätsfern und 
nicht wünschenswert

- Datenschutz darf nicht weiter ein Hemmnis für die Zusammenarbeit von Schule und 
Praxis sein; Ideen dafür entwickeln (Bsp. Zusatz im Vertrag)
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Gruppe 7



Konsequenzen aus der Umfrage: Sollen sich unsere Forderungen dadurch ändern? 
Wenn ja, an welchem Punkt?

- Zusammenarbeit von Fachschule und Praxisort muss weiter ausgebaut werden - zu unterschiedlich 
- Anleiter:innen einen finanziellen Anreiz geben
- verbindlich geregelter Austausch (Stunden) und nicht anlassbezogen 
- Kita vereinbart einen Arbeitsvertrag und nicht einen Ausbildungsvertrag

Die Ziele müssen nicht verändert werden - weiter ausgebaut. 
 

16

Gruppe 8
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Gremien und Arbeitsgruppen

Bitte tragt doch auf folgendem Padelt ein, welche relevanten Gremien ihr 
kennt/ wo ihr mitarbeitet. 

Es ist hilfreich, zu ergänzen, ob es für jedeN offen oder zugangsbeschränkt 
ist.

https://padlet.com/simonakiel/yp5hoa4luyjtu69x

https://padlet.com/simonakiel/yp5hoa4luyjtu69x
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Gremien und Arbeitsgruppen



Das »Netzwerk Berufsbegleitende Erzieherausbildung« ist 
eine Initiative unter dem Dach des Paritätischen Kitaforums. 

Ansprechpartnerin & Koordinatorin der Steuerungsgruppe

Dorothee Thielen 
Telefon: 030 / 86 001 179
Fax: 030 / 86 001 220 
thielen@paritaet-berlin.de

Paritätisches Kitaforum
c/o Paritätische Akademie Berlin gGmbH
Tucholskystr. 11, 10117 Berlin
 

www.paritätisches-kitaforum.de
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Wir sehen uns wieder am 
17.02.2023 in Präsenz
16. Juni 2023 in Präsenz
17. November 2023 online


